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Unterstützte Funktionsbereiche 

GET Caesar 

Wirtschaftsplanung rku.it 

 
Kapazitätsorientierte Erlösplanung (Kapitel 4.2.3.1) 

Kunden-(Budget-)Portfolioplanung 
(Kapitel 4.1) 

Maßnahmenplanung 
(Kapitel  4.3) 
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Kapazitätsorientierte Erlösplanung 

Produkt-
planung 

• Planung der Kapazitäten für die Entwicklung von Produkten 

• Aufwände in Stunden je Produkt / Team / Jahr 

• System: SAP-BW 

• Durchführender: Teamleiter 

Kapazitäts-
erlösplanung 

• Planung der Mitarbeiterkapazitäten (inkl. externer Berater) 

• Bewertete Aufwände in Tagen je Mitarbeiter und Monat 

• Kategorien: Produkt, Projekt, Wartung/Service, int. Projekte, Urlaub, BR, Einarbeitung, LM, Sonstiges 

• Ergebnis: Geplante Umsätze je Team für Projekte & Wartung/Service 

• System: GET Caesar 

• Durchführender: Teamleiter 

Gesamte 
Erlösplanung 

• Übernahme der Ergebnisse der Kapazitätserlösplanung aus GET Caesar 
in die Gesamterlösplanung in SAP 

• System: SAP-FICO/BW 

• Durchführender: KC 
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Kunden(Budget)Portfolioplanung 

• Kundenbudgets bilden die budgetäre Grundlage für die Iniitierung und 

Umsetzung von Maßnahmen. 

• Kundenbudgets werden in regelmäßigen Terminen verifiziert und ggf. 

angepasst („überplant“). 
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Kapazitätsorientierte Erlösplanung vs. 

Maßnahmenorientierte Ressourcenplanung 

GET Caesar 
 

SAP-Modul 
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Maßnahmenlebenszyklus (A-/B-Projekte) 

• Gemeinsamer Zyklus für A- und B-Projekte. 

• Jedoch unterscheiden sich die Anforderungen an die Detailtiefe der 

verbindlichen Dokumente. 
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Überblick Informationsfluss zum Maßnahmenmanagement 

• Im Laufe der Initiierung werden Angebots-Tickets werden an GET Caesar 

übertragen und dort zu Maßnahmen zugeordnet. In GET Caesar erfolgt die 

Ressourcen- und Kosten-/Erlösplanung zu den Angeboten. Sobald eine 

Bestellung vorliegt, werden durch KC die benötigten CO-Aufträge angelegt 

und an GET Caesar gemeldet. 

• Während der Durchführung von Maßnahmen werden regelmäßig Kosten und 

Aufwände der CO-Aufträge an GET Caesar übergeben. Dem 

Maßnahmenverantwortlichen liegen somit alle zur Steuerung der Maßnahme 

notwendigen informationen in GET Caesar vor. 
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Überblick Informationsfluss zum Ressourcenmanagement 

• Informationen zu den Mitarbeitern (z.B. Name, Vorname, organisatorische 

Zugehörigkeit, PersonalNr, vertragliche Wochenarbeitsstunden, genehmigte 

Abwesenheiten) werden regelmäßig von SAP-HCM an GET Caesar 

geliefert. 
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Ressourcenallokation 
• Ressourcen werden über den Ressourcenmanager (Teamleiter) angefragt. Hierbei 

wird nicht ein konkreter Mitarbeiter angefragt, sondern ein „Aufgabenfeld“. 

• Nachdem eine Maßnahme den Meilenstein I3.M2 „Freigabe und Versand Angebot“ 

passiert hat wird der Status der zugewiesenen Ressourcen von reserviert auf gebucht 

gesetzt. 
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Schnittstellenüberblick 
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Berechtigungen 
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Zeitplanung und Meilensteine 

Dez Jan Feb Mar Apr Mai Jun Jul Aug Sept Okt Nov Dez 

2014 

Going-Live  

Implementierung 

Test / Abnahme 

2015 

Systemaufbau 

Systembetreuung durch rku.it 

Projektmanagement 

Justierung 

Implementierungs- 

Blueprint 
Realisierung rku.it / DEW21 

Projekt - 
Start 

Abnahme 

Blueprint 

1. Teilproduktivsetzung t 
- Budgetplanung 

- Portfoliomanagement 

Abschluss - Produktiv - 
start  
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Backup 
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Kapazitäts-Review 

 

Die folgenden beiden Folien zeigen erste Entwürfe von Eingabemasken für die Kapazitätsplanung. 

Die zweite Maske bietet dem Benutzer die relevanten Informationen in übersichtlicher Form an und 

ermöglicht eine komfortable und im Bedarfsfalle automatisierte Eingabe der Kapazitätsplanung an: 
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Beispiele Usability:  

- Nach Eingabe der Verteilung der Tage für Januar können 

die Monate Februar bis Dezember durch einen Klick auf 

den Button „automatisch vervollständigen“ durch das 

System vorbefüllt und vom Nutzer angepasst werden. 

- Die letzte Spalte zeigt das Ergebnis einer 

Vollständigkeitsprüfung der geplanten Tage je Monat. 


